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Organisation, Prozesse und 
Zusammenarbeit

- Werner Thurnheer -



Organisation

 Sitz
 St. Gallen

 Gründung
 2002 als einfache Gesellschaft
 2012 als Genossenschaft

Tarifverbund OSTWIND 1/2



Organisation

 Zweck
 Weiterentwicklung des Tarifverbundes

 Kundenzugang zum Gesamtsystem öV fördern
 Erhöhung der Verkehrseinnahmen

 Verbesserung der Wirtschaftlichkeit
 Verbundgebiet

 Gemäss Zonenplan Tarif 651.13

Tarifverbund OSTWIND 2/2



Organisation

 Kt SG, TG, SH, AR, AI, GL, Bezirk March (SZ) 
sowie das Fürstentum Liechtenstein

 4’000 km Streckennetz
 1’150’000 Einwohner:innen
 570’000 Kund:innen 
 29 Transportunternehmen 
 3’400 Mitarbeitende 
 3’361 Haltestellen 
 150 Verkaufsstellen 
 111 Zonen
 61’239 Verbindungen (für nicht NOVA-Systeme)

2 Länder – 7 Kantone



Transportunternehmen

Bahnen



Transportunternehmen

Busse 



Transportunternehmen

Schiffe und Bergseilbahnen



Organisation

Genossenschaft und Besteller

Tarifverbundrat (TVR)

Fachausschuss (FA RöV)

Generalversammlung (GV)

Verwaltung (VWG)

Geschäftsstelle (GS)

Kommission Tarife
Kommission Marketing

Kommission Technik
Kommission Sicherheit
Arbeitsgruppe Toolbox

Revisionsstelle
Einnahmenprüfkommission

Finanz- und Prüfausschuss
Projektausschuss

Entschädigungsausschuss

Kantone SG, SH, TG, AR, AI, 
GL, SZ, Städte, BAV

6 Delegierte der Kantone 
(SG, SH, TG, AI, AR, GL)

6 Delegierte der Verwaltung

Bestellervertrag

Besteller

Genossenschaft 
Tarifverbund 
OSTWIND

Tarifverbund OSTWIND



Organisation

Strategien und Dokumente

 Unternehmensstrategie
 Teilstrategien

 Tarif
 Marketing
 Vertrieb
 Weiterentwicklung

 Kommunikationsleitbild

 Organisationsentwicklung
 Rollen und Führungsorganisation
 Spielregeln der Zusammenarbeit

 Statuten
 Reglemente
 Tarif und weitere Vorgaben
 Pflichtenhefte

 Verbundstrategie
 Bestellervertrag
 Dokument über 

vertiefte 
Zusammenarbeit

 Vereinbarungen

 Bestellerstrategie Besteller

Genossenschaft 
Tarifverbund 
OSTWIND

Tarifverbund OSTWIND

NEU

NEU NEU



 Mission
Der OSTWIND erhöht den Marktanteil des öffentlichen Verkehrs 
und verknüpft die Ostschweiz mit nationalen und angrenzenden 
internationalen Räumen.

Vision
Der OSTWIND ist der einfache Zugang zum öffentlichen Verkehr 
in der Ostschweiz und setzt sich für ökologische 
Mobilitätslösungen der Zukunft ein.

Verbundstrategie OSTWIND 2021-2025



Verbundstrategie OSTWIND 2021-2025

 Kundenorientiert
 Verlässlich

 Einfach
 Gutes Preis-/Leistungsverhältnis

 Integrierend

 National vernetzt
 Digital

 Regionalität und Fokus 
Ostschweiz

 Grenzüberschreitend

Prioritäre Werte Grundverständnis



Organisationsentwicklung

Exklusive Beiträge für den Tarifverbund OSTWIND

 Politische Legitimation und Verankerung des OSTWINDs
 Politisches Umfeld ("Verkehrspolitik")
 Angebotsplanung (4-Jahres-Planung)
 Finanzierung und Fahrplanbestellung

 Betrieb (Transporte von "A nach B")
 Kundenbetreuung/Kundenprozess

 Ist die Oberleitung des Tarifverbundes
 Legt die Organisation der Gesellschaft fest inkl. Ernennung und Abberufung der 

Geschäftsführung
 Hat die Oberaufsicht über die Geschäftsführung, von Gesetzen, Statuten, 

Reglementen

Kantone

TU

Verwaltung



Organisationsentwicklung

Exklusive Beiträge für den Tarifverbund OSTWIND

 Sichert die Management-Qualität und sorgt für Ordnung
 Führungsprozess insbesondere mit der Geschäftsführung
 Trennung strategisch  operativ
 Effiziente Sitzungen (Vorbereitung, Durchführung, Ergebnisse)
 Controlling der Geschäftsführung 

 Führt den Verbund operativ
 Setzt die Beschlüsse der Organe um
 Sorgt für gute Entscheidungsgrundlagen in allen Geschäften
 Vertritt den OSTWIND in Organen in Eigenregie und in Absprache 

mit dem Präsidenten 

Präsident

Geschäfts-
führung



Interne Organisation

Geschäftsstelle

Geschäftsführer
OTV 

Werner Thurnheer

Projektleiter / 
Stv. Leiter Marketing
Oliver von Mentlen

Assistenz GF
Projektleiterin 
Lea Ackermann

Leiter Marketing
Christian Stieger

Leiter Tarife
Thomas Rist

Leiter Finanzen
Stv. Geschäftsführer

Urs Brägger

Stv. Leiter Tarife
Panajiotis Charalampidis

Kommission Marketing Kommission Tarife Ausschüsse, Projekte

Assistenz 
Leiter Marketing

Projektleiterin
Cynthia Züst

Kommission Technik

Arbeitsgruppe Toolbox



Realisierte gemeinsame Projekte

Projekte

 Kommission Sicherheit

 Freizeitideen

 OTV Gästekarten (OSKAR, Mobility Card)

 Integration Kanton Glarus (kein 
bestehender Verbund)

 Integration Kanton Schaffhausen 
(bestehender Verbund Flextax)

 Kundenzufriedenheitsumfrage KuZu
2014/18

 Projekt ICT (S-Pos, Backend)

 Dynamische Fahrgast Information (DFI)

 Apps  Ticket App (OSTWIND Tickets) & 
Post-Price-App (Fairtiq)

 OSTWIND@SwissPass / Aboshop

 Budgetvergleichs-Tool

 Colecto (EPK-Tool)

 OSTWIND Webshop

 Firmenabo

 Schnupperabo

 OSTWIND Frischluft
(Folgeprojekt von Freizeitideen)



Projekte

 OSTWIND Botschafter:innen
 OSTWIND-Entdeckungsreise
 OSTWIND@SwissPass
 Kombiangebote 

 Verbundabrechnung über NOVA
 Marktmanagement mit SBB
 Sparbillette im OSTWIND
 GITA
 Revisionsstelle NDV
 Nachfolgelösung Bambus
 ArG Sortimentsentwicklung
 Nachfolge OSKAR

 Grenzüberschreitender Verkehr 
verbessern (Jobticket grenzenlos)

 Sanierung Stadtautobahn
 OSTWIND Jubiläum 2022
 Nachfolge OSTWIND Tickets App
 Nachfolge Chauffeurverkauf

Laufende Projekte Laufende/geplante Projekte



Umsatzentwicklung OSTWIND

Jahr Mio. CHF Umsatzentwicklung

2002 35.690
Beginn als Abo-Verbund
Gründerkantone sind St.Gallen, Thurgau, Appenzell Ausserrhoden 
und Appenzell Innerrhoden

2003 37.298

2004 39.614

2005 43.249
Einführung Z-Pass Abo
Tarifmassnahme von 2-3 %

2006 46.694

2007 49.482

2008 53.103 Tarifmassnahme von 3 %

2009 87.237

01.06.2009 Ausbau zum «integralen Tarifverbund»
Auch bei Einzelbilletten wurden die Streckenfahrausweise durch 
Zonenfahrausweise ersetzt: «Raum und Zeit - Ein Billett für alles»
Kooperationstarif mit dem Tarifverbund Hegau-Bodensee VHB

2010 114.730

2011 125.193

http://gb2020.ostwind.ch/ 1/3



Umsatzentwicklung OSTWIND

Jahr Mio. CHF Umsatzentwicklung

2012 134.362
01.01.2012 Gründung Genossenschaft
Entstehung Tarifverbund OSTWIND aus der bisher einfachen Gesellschaft

2013 145.168 09.12.2012 Gründung integraler Tarifverbund Z-Pass

2014 158.019
15.12.2013 Erweiterung des Verbundgebiets um den Kanton Glarus
Kooperationsvertrag mit dem Fürstentum Liechtenstein
Kooperationsvertrag mit dem Verkehrsverbund Vorarlberg VVV

2015 164.462

14.12.2014 Erweiterung des Verbundgebiets um den Bezirk March SZ
Strukturelle Tarifmassnahme
Weiterentwicklung Kooperationsvertrag mit dem Verkehrsverbund 
Hegau-Bodensee VHB

2016 166.741

2017 174.332

2018 199.946 10.12.2017 Erweiterung des Verbundgebiets um den Kanton Schaffhausen

2019 207.284 09.12.2018 ausserordentlicher Angebotsausbau in den Kantonen TG, SG, AR

2020 158'466
COVID-19-Pandemie mit weitreichenden Folgen und Einschränkungen für den 
öffentlichen Verkehr

http://gb2020.ostwind.ch/ 2/3



Umsatzentwicklung OSTWIND

Umsatzaufteilung
2019

in Mio. CHF
2020

in Mio. CHF
Veränderung
in Mio. CHF

Einzelbillette 103.080 70.574 - 32.506

Abos 68.350 58.099 - 10.251

Z-Pass 17.502 11.536 - 5.966

Halbtax 18.352 18.257 - 0.095

Totalumsatz 207.284 158.466 - 48.818

http://gb2020.ostwind.ch/ 2/3

Einzelbillette Abos Z-Pass Halbtax

2019

2020



Marketing

- Christian Stieger -



Marketing im Tarifverbund OSTWIND

 basierend auf Teilstrategie Marketing 2019 – 2023
 aufgebaut auf KuZu und Marktentwicklungen
 regelt Positionierung des OTV

 differenzierte Strategie
 Marketing Grundaufgaben
 Marketing Schwerpunktmassnahmen
 Freizeitideen



Marketing im Tarifverbund OSTWIND

 Marketingkommunikation und Markenpflege
 Basisinformationsmittel (Flyer)
 Zonenplan 
 Liniennetzplan
 Webseite (DE/EN) 
 Social Media Kanäle

 Facebook
 Instagram
 LinkedIn

 Überwachung CI/CD 
 styleguide.ostwind.ch

Marketing Grundaufgaben



Marketing im Tarifverbund OSTWIND

 Kundengewinnung/-betreuung
 Kundendienst
 Kundenzufriedenheitsumfrage 
 Aboerneuerungs-Service
 Neuzuzüger-Betreuung

 Geschäftsbericht 

 Produktsortiment betreuen/entwickeln

Marketing Grundaufgaben



OSTWIND Produkte

Billette Jahresabo (3 Monate gratis) Monatsabo

Einzelbillette Erwachsenen-Abo (SwissPass) Erwachsenen-Abo (SwissPass)

Mehrfahrtenkarten (8 % Rabatt) Jugend-Abo (SwissPass) Jugend-Abo (SwissPass)

Tageskarten Hunde-Abo (Papier)

Multi-Tageskarten (8 % Rabatt)

Gruppenbillette

Standard-Sortiment



OSTWIND Produkte

OSTWIND 9-Uhr-Tageskarten

OSTWIND 9-Uhr-Multitageskarten (8 % Rabatt)

OSTWIND Tageskarte Plus

OSTWIND Firmenabo

OSKAR

Z-Pass 

Grenzüberschreitendes Angebot 

Bodensee Ticket

OSTWIND Schnupper-Abo 14 Tage

Spezial-Sortiment



Freizeitplattform

Weniger ist mehr!
 3-4 Top-Angebote pro Jahr

fertig geplante Reisen
 rund 60 weitere Ausflugsideen 

(saisonal angepasst)
 wird aktiv beworben
 Passendes (Freizeit-)Ticket direkt angeboten

(9-Uhr-Tageskarte / Tageskarte Plus)

OSTWIND Frischluft  frischluft.ostwind.ch



Marketing im Tarifverbund OSTWIND

 pro Jahr ein bis max. drei Kundensegmente 
 gezielte Massnahmen 

 in Folgejahren mit reduzierten Mitteln weiterbearbeitet

Marketing Schwerpunktmassnahmen



Marketing im Tarifverbund OSTWIND

 2019: Firmen
 2020: Jugendliche / Schüler:innen

 2021: Jugendliche / Schüler:innen
 2022: Familien (20 Jahre OSTWIND)

 2023: Senior:innen

Marketing Schwerpunktmassnahmen



Zusammenarbeit im OSTWIND Marketing

 Mitarbeitende der Genossenschafter 
 wichtigste OSTWIND-Botschafter

 Einheitlicher Auftritt 
 Wiedererkennungswert

 Synergien nutzen



Wir sind OSTWIND 



Tarif

- Thomas Rist -



Grundaufgaben

 Tarif
 Abrechnung

 Toolboxgeschäfte



Tarif

www.ostwind.ch/t651.13



Abrechnung

Billettkauf
Abrechnungs-

programm 
DIVIS

Verteilung Saldierung Umsatz-
statistik

Beispiel: Kauf einer OTV 9-Uhr Tageskarte



Abrechnung

Billettkauf



Abrechnung

Abrechnungsprogramm DIVIS



Abrechnung

Verteilung



Abrechnung

Saldierung



Abrechnung

Umsatzstatistik



Toolboxgeschäfte

 Clanx Festival Appenzell
 Bürgerwanderung St.Gallen

 Saisonkarten Sportbahnen Elm

Beispiele



Toolboxgeschäfte

 Datenblatt und Berechnungstool
 Entscheidungskompetenzen

 Leitfaden und Unterlagen auf dem 
Extranet unter:
https://www.ostwind.ch/de/extranet

Vorgehen



Finanzen

- Urs Brägger -



Organisation

Berührungspunkte zum FR

Tarifverbundrat (TVR)

Fachausschuss (FA RöV)

Generalversammlung (GV)

Verwaltung (VWG)

Geschäftsstelle (GS)

Kommission Tarife
Kommission Marketing

Kommission Technik
Kommission Sicherheit
Arbeitsgruppe Toolbox

Revisionsstelle
Einnahmenprüfkommission

Finanz- und Prüfausschuss
Projektausschuss

Entschädigungsausschuss

Kantone SG, SH, TG, AR, AI, 
GL, SZ, Städte, BAV

6 Delegierte der Kantone 
(SG, SH, TG, AI, AR, GL)

6 Delegierte der Verwaltung

Bestellervertrag

Besteller

Genossenschaft 
Tarifverbund 
OSTWIND

Tarifverbund OSTWIND



Organisation

 Genossenschaft
 OR Art 828 ff
 Statuten/Reglement
 Swiss GAAP FER

Rechtsform



Organisation

 OR 902 ff
 Geschäfte mit aller Sorgfalt leiten und besten Kräften fördern
 Geschäfte der GV vorbereiten, Beschlüsse der GV umsetzen
 Geschäftsstelle überwachen
 Regelmässige Anhörung über den Geschäftsgang 
 Protokolle der GV und Verwaltungssitzungen verfasst
 die notwendigen Geschäftsbücher regelmässig geführt
 Das Genossenschafterverzeichnis aktuell ist

Allgemeine Pflichten der Verwaltung



Finanzen

 «Pflichten der Verwaltung»:
 Betriebsrechnung und Bilanz nach den gesetzlichen Erfordernissen 

erstellt ist (Grundlagen für interne und externe Ansprüche)

 Prüfung durch Revisionsstelle (ordentliche Prüfung)
 Mutationen gegenüber dem HR angezeigt
 Mitteilung bei Überschuldung

Basisaufgaben



Finanzen

 Führen der Geschäftsbücher
 Finanzielle Gewissen

 HR
 Personaladministration, Lohnbuchhaltung, Schnittstelle zu 

Sozialversicherern
 Liquiditätsplanung
 Zahlungsverkehr

Basisaufgaben



Finanzen

 Zusätzliche Aufgaben
 Steuern
 IKS
 Gremien TVR/VWG/Ausschüsse
 Terminplanung, Sitzungsvorbereitung und Nachbearbeitung

 Diverse «Nebenaufgaben», (DFI, WebShop, Ticket-App)
 Mitglied der Revisionsstelle Nationaler Direkter Verkehr

Übrige Aufgaben



Basisaufgaben, Output

Bilanz

UV, TCHF 2’330 FK, TCHF 2’417

AV, TCHF 150 EK, TCHF 63

TCHF 2’480
in 1’000 Noten 
aufgeschichtet =
Höhe von 25 cm

PassivenAktiven

Total, TCHF 2’480 Total TCHF 2’480



Basisaufgaben, Output

Erfolgsrechnung

CHF 176 Mio.
in 1’000 Noten 
aufgeschichtet =
Höhe von 18 m

Einnahmenverteilung
CHF 172 Mio.

Verkehrseinnahmen
CHF 172 Mio.

Betriebsaufwand
CHF 4 Mio.

Abschreibungen

DL-Ertrag TU
CHF 4 Mio.

DL-Ertrag Dritte

ErtragAufwand

Total CHF 176 Mio. Total CHF 176 Mio.



Vergleichszahlen

Bruttosozialprodukt

Art CHF Bsp/Total CHF Bsp/Kopf Höhe in  M TNo

Bsp Total 706’000’000’000 80’000 70’600

Art CHF Bsp/Total

Bsp Total 100.00%

Anteil öV/CH 0.66%

Anteil öV/OTV 0.02%

Anteil öV/CH 4’720’000’000 548 470

Anteil öV/OTV 176’000’000 153 18

Central Park Tower 
New York



Abschluss

- Werner Thurnheer -



Abschluss

 Erwartungen an die Verwaltung

Puls der Genossenschafter



VIELEN DANK 
FÜR DIE 
AUFMERKSAMKEIT


